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Börsenplatz

Wichtige Börsenplätze sind die New York Stock Exchange, gefolgt von London und Tokio.
In Deutschland ist der wichtigste Börsenplatz die Frankfurter Wertpapierbörse. Daneben gibt
es nocht sieben weitere Börsen in Berlin, Bremen, Düsseldorf, Hamburg, Hannover,
München und Stuttgart.

XETRA

Abkürzung für Exchange Electronic Trading.
XETRA ist der Name des elektronischen Handelssystems der Deutschen Börse, das im
November 1997 eingeführt wurde und den IBIS-Handel ablöste.
Durch die Konzentration des Handels in einem Orderbuch pro Wertpapier soll die
Markttransparenz und die Liquidität der Börse verbessert werden.
XETRA-Teilnehmer kann jedes Mitglied einer deutschen Börse werden. Die
Börsenteilnehmer geben Aufträge von ihren jeweiligen Handelsräumen in das Börsensystem
ein. Jeder Teilnehmer hat die Möglichkeit, auf die publizierten Gebote zurückzugreifen oder
selbst Kauf- oder Verkaufsaufträge einzustellen.

Billigst

Unlimitierter Auftrag zum Kauf von Wertpapieren zum günstigsten Kurs. Der Kauf soll nach
den bestmöglichen Bedingungen am Kauftag erfolgen.

Gegenteil: Bestens

Limit

Beim Kauf oder Verkauf von Wertpapieren kann der Anleger eine Preisgrenze, ein Limit,
setzen. Steigt der Kurs beim beabsichtigten Kauf über das Limit oder sinkt er bei einem
geplanten Verkauf unter das Limit, so wird der Kauf- oder Verkaufsauftrag nicht ausgeführt.

Stop Buy Order

Kaufauftrag, der billigst ausgeführt wird, sobald ein bestimmter Kurs (dem Stop-Buy-Limit)
erreicht oder überschritten wird. Die Order wird dann zum nächsten Börsenkurs ausgeführt,
egal ob dieser über oder unter dem Stop-Buy-Limit liegt. Eigentlich müsste diese Orderform
deshalb Start Buy Order heißen.
Diese Strategie ist für Anleger interessant, die sich bei steigenden Kursen engagieren
wollen.

Gegenteil: Stop Loss Order

Büro : Sachsentor 22 �  D-21029 Hamburg
Postanschrift : Langenhege 41 A �  D-21465 Reinbek
Telefon : 040–72 81 36 88 �  Fax: 040–727 95 06
e-Mail : info@jes-cc.de
Internet : www.jes-capitalconcept.de, www.jes-cc.de



Bestens

Unlimitierter Auftrag zum Verkauf von Wertpapieren zum höchstmöglichen Kurs. Der Verkauf
soll nach den bestmöglichen Bedingungen am Verkaufstag erfolgen.

Gegenteil: Billigst

Stop Loss Order

Verkaufsauftrag, der bestens ausgeführt wird, sobald ein bestimmter Kurs (das Stop Loss
Limit) erreicht oder unterschritten wird. Die Order wird dann zum nächsten Kurs ausgeführt,
egal ob dieser Kurs über oder unter dem Stop Loss Limit liegt. Damit können bereits erzielte
Gewinne gesichert werden.

Gegenteil: Stop Buy Order

Limitzusatz

Am Börsenplatz Xetra können die folgenden Limitzusätze erteilt werden:
Fill or Kill: Die Ausführung des Auftrages erfolgt nur, wenn die Anteile in der erfassten
Stückzahl vollständig (Fill) und unmittelbar gekauft oder verkauft werden können. Kann die
Stückzahl nicht zeitnah abgedeckt werden, so wird der Auftrag sofort gelöscht (Kill).
Immediate or Cancel: Der Kauf- oder Verkaufsauftrag wird nur unmittelbar (Immediate) aber
so vollständig wie möglich ausgeführt. Nicht ausgeführte Stückzahlen des Gesamtauftrages
werden sofort gelöscht (Cancel). Dieser Limitzusatz ist für Anleger geeignet die eine
Ausführung ihres Auftrages auch dann wünschen, wenn nur eine Teilstückzahl zu den
Konditionen der Auftragserteilung abgewickelt werden kann.

Ausführung

Bei der Erfassung der Order können Sie verschiedene Angaben zur Ausführung machen und
damit den für Ihren Auftrag relevanten Kurs festlegen.

Variabel: Im Handel mit fortlaufenden Notierungen können während der Börsenzeit jederzeit
Kurse festgesetzt werden. Jedes Papier kann mehrmals an einem Börsentag notiert werden.
Wir empfehlen Ihnen bei Aufträgen im variablen Handel ein Limit zu erteilen.

Kassa: Der Kassakurs (Einheitskurs) wird einmal täglich festgestellt und ist vor allem bei
Fondsorders über die Fondsgesellschaft (Börsenplatz Außerbörslich) relevant.

Eröffnungskurs: Der Eröffnungskurs ist der erste Kurs nach Eröffnung der Börsensitzung.
Bereits zu diesem Kurs können Order tagesgültig abgewickelt werden, sie unterliegen jedoch
den Bestimmungen für den variablen Handel.

Schlusskurs: Der Schlusskurs ist der letzte Kurs einer Börsensitzung im variablen,
tagesgültigen Handel. Er wird nach dem akustischen Zeichen, das die Beendigung des
Parketthandels ankündigt, aus den bis dahin eingegangenen Aufträgen ermittelt.
Der Umfang der zulässigen Ausführungen wird durch die Bedingungen des ausgewählten
Börsenplatzes bestimmt.
Handelszeiten



Handelszeiten

Xetra
Der Handel auf Xetra® läuft von 9.00 bis 17.30 Uhr.
In Xetra findet die Eröffnungsauktion bereits ab 8.50 Uhr statt; die Schlussauktion ab 17.30
Uhr. Weitere Details hierzu finden Sie im Xetra Auktionsplan für Aktien.
Eurex

Der Handel mit deutschen und US-amerikanischen Aktienoptionen, EXTF-Optionen (in Euro
denominiert) sowie mit Optionen auf die Indizes DAX®, TecDAX®, und DJ Global Titans läuft
von 9.00 bis 17.30 Uhr. Finnische Aktienoptionen und HEX25-Indexoptionen werden bis
18.30 Uhr gehandelt.
OTC-Block Trades und Vola-Trades für alle aktienbasierten Optionsprodukte können in der
Nachhandelsphase bis 20.00 Uhr eingegeben werden.

Präsenzhandel Frankfurter Parkett
Der Handel auf dem Frankfurter Parkett findet an allen Handelstagen von 9.00 bis 20.00 Uhr
statt.

Rentenhandel
Der Rentenhandel für Kassawerte läuft von 9.00 bis 13.30 Uhr sowie für variabel gehandelte
Titel bis 17.00 Uhr. Bundesanleihen, -obligationen und -schatzanweisungen können von 9.00
bis 17.30 Uhr variabel gehandelt werden. Auf der elektronischen Handelsplattform Eurex
Bonds® ist der variable Handel von 8.30 - 17.30 Uhr möglich.

JES CapitalConcept GmbH
September 2004

Alle Angaben wurden sorgfältig recherchiert, dennoch kann keine Gewähr für die Richtigkeit
und Vollständigkeit übernommen werden. Keinesfalls ist mit den Erläuterungen eine
Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren verbunden. Es wird ausdrücklich auf
die im Wertpapierhandel vorhandenen Risiken hingewiesen.

Wir stehen Ihnen immer gerne zur Verfügung. Ihre Anfragen und Aufträge können Sie wie
folgt an uns richten:

Tel.: 040-728 13 688
Fax.: 040-727 95 06
e-Mail: info@jes-cc.de
Internet: www.jes-cc.de

JES CapitalConcept, Sachsentor 22, 21029 Hamburg

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten möchten, können Sie unter www.jes-cc.de
(Service & News -> Newsletter/Infobriefe) abbestellen.

Weitere News auf unserer Homepage:
http://www.jes-cc.de/news.php?id=177


